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Gelungener Saisonauftakt für die Nauorter „Erste“!

Ein Auftakt nach Maß gelang uns im ersten Heimspiel der Saison gegen die Mannschaft aus Dermbach, der wir in der vergangenen Saison noch zwei Mal zum Sieg gratulieren mussten.

Dabei präsentierten wir uns in leicht veränderter Aufstellung: 

Während unser Stromberger Gastwirt Bernd Elfert in diesem Spieljahr die zweite Mannschaft verstärken wird, konnten wir mit dem 16-jährigen Marcus Herber aus Münstermaifeld/Eifel einen jungen, ambitionierten Spieler „verpflichten“. Herber wird die Vorrunde der Saison an der vierten Position bestreiten. Die anderen Namen sind bekannt und bewährt: So spielt Heinz-Josef Britscho weiterhin auf „Brett eins“, Tobias Breiten ist an zweiter Stelle gesetzt. Marco Wiegel (Nummer drei) geht in seine zwölfte Saison für die Nauorter „Erste“. Unser „Quoten-Stromberger“ Sascha Hoppen startet von der fünften Position. Schon fast seit Jahrzehnten im Team ist unsere „Nummer sechs“ Roger Wittenius.

Zum Spielverlauf: Schon in den Eingangsdoppeln wurde deutlich, dass wir unseren Kontrahenten in diesem Jahr mehr als nur Paroli bieten wollten. So sorgten Britscho/Wiegel und Hoppen/Wittenius nach harten Fünf-Satz-Matches für die 2:0 Führung, Breiten/Herber unterlagen ebenso knapp. Eine sehr starke Vorstellung lieferten Britscho und Breiten im „oberen Paarkreuz“ ab und brachten uns mit 4:1 in Front. „In der Mitte“ gelang Wiegel und Herber zunächst noch wenig. Beide mussten deutliche Niederlagen einstecken. Im „unteren Paarkreuz“ verteidigte Hoppen die Führung, während Wittenius knapp unterlag. Der damit erreichte „Halbzeitstand“ von 5:4 sorgte für Zuversicht im Nauorter Lager. Diese wurde allerdings getrübt, nachdem Britscho und Breiten ihren stark aufspielenden Kontrahenten zum Sieg gratulieren mussten. Der erstmalige Rückstand schien uns jedoch zu beflügeln: So revanchierte sich Wiegel mit einem deutlichen Erfolg für die zuvor erlittene Niederlage. Herber eroberte die Führung nach einer umkämpften Partie zurück. Als dann Hoppen mit seinem zweiten Einzelerfolg für das zwischenzeitliche 8:6 sorgte, war uns das Unentschieden nicht mehr zu nehmen. Wittenius war es dann vorbehalten, für den viel umjubelten Siegpunkt zu sorgen.

Dieser positive Saisonauftakt sollte uns als Ansporn für die nächsten Meisterschaftsspiele dienen. Ohne Zweifel sind es jedoch lediglich zwei Punkte im Kampf gegen den Abstieg. Denn wie das Schicksal diverser Sportvereine bewies, erweist sich die zweite Saison in einer neuen Liga - im Vergleich zur ersten - meist als härter und problematischer.

Ausblick: Die nächste „Bewährungs-Chance“ erhalten wir kommenden Samstag, wenn wir zum „Lokalderby“ nach Höchstenbach, das ebenfalls mit einem Sieg startete, reisen werden.   
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